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PR-„Geschenk“ zurück an die Behörden 
 
Der Vorstand des Trägervereins Bürgerforum Gemeinde Freienbach überreichte dem 
Gemeinderat gestern Dienstag neben den Ergebnissen der Forumsveranstaltung vom 
19.11.2008 erneut auch ein symbolisches Geschenk: die neueste Verkehrsinfo-
Broschüre höfemobil, „hammerhaft“ ins Bild gesetzt. 
 

 
 
Foto:  Das Bürgerforum schenkte dem Gemeinderat Freienbach ein symbolisch veranschaulichtes  höfemobil-
Heft zurück. 
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In der Vorweihnachtszeit sind Geschenke gang und gäbe. So gesehen war das Heft  höfemobil in den 
Briefkästen der Freienbacher Bevölkerung saisongerecht eingetroffen: Da händer s Gschänk! Es 
inspirierte denn auch den Vorstand des Trägervereins Bürgerforum Gemeinde Freienbach zu einem 
Gegengeschenk an die Behörden: einer kritischen Folgerung aus den präsentierten Zukunftsvisionen.  
 
Der Inhalt dieser neuen Broschüre blendet einmal mehr die Rückmeldungen der besorgten Einwohner 
aus, die seit langem an die Behörden, Verkehrs- und Siedlungsplaner herangetragen wurden. Ist 
wirklich alles bestens? Können wir dazu einfach nicken, obwohl mit diesem Heft wieder keine sachlich 
einwandfreie Kommunikation gewährleistet ist? Mit seinem symbolischen Geschenk macht das 
Bürgerforum einmal mehr auf die Vorbehalte aufmerksam. Auch die Rückmeldungen aus der dritten 
Bürgerforumsveranstaltung dieses Herbstes an den Gemeinderat Freienbach sollen dazu beitragen. 
Sie sind ein ernst gemeintes Geschenk aus der Bevölkerung, verbunden mit der Hoffnung auf 
besseren Austausch und weniger behördliche PR-Schlaumeierei.  
 
Mit Steuergeld wurden die höfemobil - Werbefachleute bezahlt und bald wird auch ein weiteres PR-
Gemeindemagazin in alle Haushalte verteilt werden. Weil der gesunde Menschenverstand viele warnt 
vor den Heilsversprechungen der offiziellen Verkehrsplanung, wird die Bevölkerung mit der 
Farbbroschüren-Methode immer massiver bearbeitet. Bis sie weichgeklopft ist und Ja stimmt oder bis 
sie sich wehrt? 
An der Gemeindeversammlung vom kommenden Freitag soll in der Gemeinde Freienbach einer 50-
Prozentstelle für PR im Gemeindepräsidium zugenickt werden. Still und leise via Budget, ohne 
öffentliche Diskussion über die wichtige Frage, ob wir Bürger eine solche Einhämmerung bei 
Sachfragen tatsächlich wünschen und bezahlen wollen. Da Gemeindeversammlungen normalerweise 
sehr schwach besucht sind, wird kaum mit Widerstand gerechnet. Wenn aber Sie, liebe Bürgerin, 
lieber Bürger, am 12. Dezember doch einmal daran teilnehmen?   
 
Irene Herzog-Feusi 
Präsidentin des Trägervereins 
Bürgerforum der Gemeinde Freienbach 
 
 
Die Unterlagen des Herbstforums vom 19.11.08  sind auf der Webseite des Bürgerforums abrufbar: 
www.buergerforum-freienbach.ch. 


